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Sie können Kosten sparen mit dem
Ausbildungsprojekt für Junge Frauen
„afra“ durch

- finanzielle Beteiligung an den

Ausbildungskosten (bis zu 2/3)

- vollständige Kostenübernahme für

ausbildungsfördernde Maßnahmen und

Fortbildungen (Computerkurs,

Sprachkurs, Telefonkurs, etc.)

- Anstellung der Auszubildenden erfolgt

durch das afra-Ausbildungszentrum, für

das auszubildende Unternehmen

entfallen so gut wie alle

Beschäftigungsrisiken

- Übernahme aller Formalitäten der

Ausbildung (Bewerberfindung,

Vertragsgestaltung)

- und die pädagogische Begleitung der

Ausbildung; Probleme werden gelöst

bevor sie entstehen

Wenn Sie Interesse oder Fragen zu dem

Projekt haben, wenden Sie sich bitte an:

Gabriele Riedel

Junge Arbeit, Schleißheimer Str. 523,

80933 München

Tel.: 089 / 37 00 38 19, Fax: 089 / 37 00

38 38

afra@diakonie-hasenbergl.de

Unterstützung für kleine Betriebe durch
den Arbeitgeberservice der Münchner
Arbeitsgemeinschaft für Beschäftigung
ARGE in Form von:

- individueller Beratung, auch vor Ort in

Ihrem Geschäft

- Beratung bei Personalfragen, vom

Stellenangebot über Bewerberauswahl

bis Vorstellungsgespräch

- und Personalsuche (auch Praktikum),

sowie

- Beratung über Fördermöglichkeiten und

gesetzliche Förderangebote.

Ihre Ansprechpartner beim

Arbeitgeberservice sind:

Silvia Mikan und Markus Walker

Arbeitgeberservice

ARGE für Beschäftigung München GmbH,

Sozialbürgerhaus Ramersdorf - Perlach

Thomas-Dehler-Strasse 16, 81737

München

Tel.: 089 / 23335-202 und -242, Fax: 089 /

23335-221

Silvia.Mikan@arge-sgb2.de und

markus.walker@arge-sgb2.de
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Bei Fragen zu den Voraussetzungen
und Rahmenbedingungen, die ein
Betrieb erfüllen muß um auszubilden
wie

− welche Qualifikation muß ich

vorweisen,

− welche Anforderungen an die

Betriebsgröße, -fläche, und –

ausstattung gibt es,

ist die IHK der richtige Ansprechpartner

Industrie- und Handelskammer für

München und Oberbayern

Max-Joseph-Str. 2

80333 München

Tel: 089 / 5116-0

www.muenchen.ihk.de

Ansprechpartner für Ausbildungskriterien:

Herr Schöffmann (Stellvertr.

Geschäftsführer Berufsbildung)

Tel: 089 / 5116-350

schoeffmann@muenchen.ihk.de.

Unterstützung für Münchner Betriebe
mit Inhaberinnen und Inhabern
ausländischer Herkunft

- bietet das Projekt MOVA plus des

Referats für Arbeit und Wirtschaft der

Landeshaupstadt München.

- MOVA plus hilft u.a. bei der

Anerkennung als Ausbildungsbetrieb,

bei der Einrichtung von

Ausbildungsstellen sowie der

Ansprache und Auswahl geeigneter

Jugendlicher.

Ihre Ansprechpartner bei MOVA plus:

Referat für Arbeit und Wirtschaft

Projekt MOVA plus

Herzog-Wilhelm-Str. 15

80331 München

Tel: 089 /233 21777 (Projektassistenz

Frau Halser) oder

Tel.: 089 /233 20883 (Herr Asam)

movaplus@muenchen.de

www.movaplus.de (mehrsprachiges Info-

Angebot zum Thema Ausbildung


